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Priorin und Konvent von Gotteszell (sororum in Cella Dei aput Gamundiam
sub cura fratrum ordinis Predicatorum degentium) beurkunden, dass die Frau
Hiltburg Sattlerin (Sellaria) ihren Töchtern, den Klosterschwestern Adelheid
und Christina, zum Unterhalt 11 Pfund Heller übertragen hat und dass das
Kloster für diese Summe und andere Gaben frommer Leute einen Hof in Bö-
bingen (Bæbingen) gekauft hat. Zum Ersatz geben sie den beiden Schwestern
1 Pfund Einkünfte von ihren Zinsen aus der Aichlergasse in Gmünd (de cen-
sibus nostris sitis extra muros Gamundie in loco qui dicitur Aichlergasse,
quos modo tenent unus dictus Kunich, alter dictus Holzwart) und bekennen
sich zur Ersatzpflicht, falls diese Zinse durch Feuersbrunst oder anderes Un-
glück verloren gehen. Nach dem Tod Hiltburgs und ihrer beiden Töchter soll
der Jahrtag der Mutter mit dem Pfund begangen und dem Konvent Wein und
Speise (pictantias) davon gereicht werden.

Siegler: Die Aussteller.

Anno domini millesimo ducentesimo nonagesimo primo, in die sancti Andree
apostoli.

Ohne Ortsangabe, 1291. November 30.

—

Nach dem Original.

Zerbrochenes Siegel, eingenäht.
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